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Interne klinische Audits
im Städtischen Klinikum München

� Interne klinische Audits – warum?

� Interne klinische Audits – wie?

� Interne klinische Audits – wer?

� Interne klinische Audits – womit?

� Interne klinische Audits – was haben wir daraus gelernt?

� Interne klinische Audits – wie geht es weiter?



� Systemaudit zur Bewertung QM-System, Überprüfung der
Umsetzung der bestehenden Regelungen (SOLL-IST-
Abgleich)

� Motivation und Sensibilisierung der Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern für Verbesserungsmöglichkeiten in ihrem
Arbeitsbereich; Herausstellung von Stärken

� Inhaltliche und organisatorische Absprache mit den
Auditaktivitäten anderer Managementsysteme, z. B.
Umweltschutz, Arbeitssicherheit, Datenschutz, Hygiene,
Transfusion mit Blick auf eine Entlastung der Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter

Interne klinische Audits – warum?



� Unterstützung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei der
Klärung von Schnittstellenproblemen

� Information der Führungskräfte, damit diese Verbesserungs-
maßnahmen entsprechend der Dringlichkeit in Abstimmung
mit übergreifenden Zielen und bestehenden Vorgaben der
StKM einleiten können

� Umsetzung von Best-Practice-Lösungen im Unternehmen
durch den klinikumsübergreifenden Einsatz von Auditorinnen
und Auditoren

Interne klinische Audits – warum?



Interne klinische Audits
– wie?

� Verfahren festgelegt

� Rahmenbedingungen geklärt
- Auditorenqualifikation
- Auditthemenkatalog
- Festlegung des Umfangs
(1,5 h, alle klinischen Bereiche
der Standorte)

und der Häufigkeit (alle 1,5 a)

� Evaluation



� Planung

� Durchführung

� Dokumentation

� Bewertung

� Bearbeitung Ver-
besserungspotenzial

Interne klinische
Audits – wie?



� Festlegung der Qualifikation

� Durchführung von Audit-
schulungen, Erweiterung des
Auditorenpools

� Erfolgsfaktor Kommunikation

Interne klinische Audits
– wer?



Interne klinische Audits – womit?



Interne klinische Audits – was haben wir
daraus gelernt?



� Schwerpunkt-
setzung

� Rationalisierung
Auditbericht

� Erhöhung der
Vergleichbarkeit

� Vereinfachung der
Bewertung

Was haben wir
daraus gelernt?



Interne klinische Audits – wie geht es
weiter?

� Einleitung (Vorstellung, Ziel, Rahmen)

� Vorstellung der Station/ Übersichtbegehung
� Kernprozess Patientenversorgung

- vorstationär, Aufnahme, Diagnostik und Therapie,
Entlassung, nachstationär/ Nachsorge

� Schnittstellenmanagement und Besprechungen
� Patientensicherheit
� Interne Organisation

- Qualifikation, Stellvertretungsregelung
- Einarbeitung, Fort- und Weiterbildung/ Ausbildung
- Pflichtfortbildungen, MPG
- …

� Abschlussfrage: was ist aus Ihrer Sicht besser geworden, was sind
Ihre Stärken (auch im Sinne von Best Practice-Lösungen)



Auditthemenkatalog als Checkliste



Auditthemenkatalog als Checkliste



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


